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Einbürgerungen im Jahr 2008 deutlich gesunken 
 
Die Anzahl der Einbürgerungen im Jahr 2008 in der Landeshauptstadt Kiel ist gegenüber den 

Vorjahren deutlich gesunken. Nur noch 785 Ausländer/innen wurden im Jahr 2008 hier eingebür-

gert. Dieses sind gut 20 % weniger als im Jahr 2007 (1.001). Wobei die Einbürgerungen bei jun-

gen Menschen unter 23 Jahren mit 322 stabil blieben (317 im Jahr 2007). Bei den Menschen über 

23 Jahre fiel die Anzahl aber um fast ein Drittel von 684 auf 463. 

 

Einbürgerungen 2008 nach Altersgruppen
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Quelle: Bürger- und Ordnungsamt der Landeshauptstadt Kiel
 

 

Am häufigsten wurden in der Landeshauptstadt Kiel Irakerinnen und Iraker (277) und Türkinnen 

und Türken (201) eingebürgert. Unter den Eingebürgerten waren 421 Männer und 364 Frauen. 

 

Das der Rückgang bei den Einbürgerungen kein spezifisches Kieler Phänomen ist, zeigt eine 

aktuelle Meldung des Statistik Amtes Nord, die den Rückgang der Einbürgerungen in Schleswig-

Holstein insgesamt im Jahr 2008 auf 21 % beziffert. Die Anzahl der Einbürgerungen in Schleswig-

Holstein  lag demnach im Jahr 2008 bei insgesamt 3.138, dies sind 842 weniger als im Jahr 2007. 


